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Vorwort

Bei der vorliegenden Untersuchung handelt es sich um die überarbeitete Fassung mei-
ner Dissertation, die im Wintersemester 2017/18 an der Fakultät für Geschichtswissen-
schaft, Philosophie und Theologie, Abteilung Geschichtswissenschaft, der Universität 
Bielefeld, unter dem Titel „Pfand und Amt. Vormoderne Staatsbildung in den Fürsten-
tümern des Alten Reiches. Grafschaft Ravensberg (1428–1556)“ angenommen wurde.

Die Wurzeln dieser Arbeit finden sich bereits im Jahr 1985, als ich Prof. Dr. Wolf-
gang Mager um die Betreuung eines Dissertationsprojektes bat. Zur Bearbeitung stan-
den die Akten der Ravensbergischen Landesverwaltung aus dem 16. Jahrhundert, die 
aus dem Nachlass von Franz Herberhold stammten. Eine entsprechende Quellen
edition erfolgte bereits im Jahr 1997 (Das Urbar der Grafschaft Ravensberg von 1556, 
Teil 3, bearbeitet von Wolfgang Mager und Petra Möller unter Mitarbeit von Jürgen 
Jablinski). Die Arbeiten an der Dissertation gerieten dadurch etwas in den Hinter-
grund und konnten aufgrund persönlicher Umstände nicht fortgesetzt werden. Erst 
15 Jahre später bot sich dazu erneut die Gelegenheit. Prof. Dr. Wolfgang Mager er-
klärte sich trotz bereits erfolgter Emeritierung bereit, Beratung und Betreuung der 
Arbeit wieder zu übernehmen. Dafür möchte ich ihm an dieser Stelle meinen herz-
lichen Dank aussprechen.

Eine weitere Stütze bei der Begleitung der Arbeit war Prof. Dr. Ulrich Meier, der 
großes Engagement zeigte, als aufgrund einer personellen Engstellung der erneute Ab-
bruch der Arbeit drohte, und mit seiner Erfahrung in der landesgeschichtlichen For-
schung den Untersuchungen Sicherheit und Stabilität verlieh.

Beiden Betreuern danke ich für ihre kritischen, stets wohlmeinenden Stellungnah-
men und Anregungen. Ihrer unermüdlichen Unterstützung ist es zuzurechnen, dass 
die Arbeit an der Dissertation zu dem gewünschten Ergebnis geführt hat. Die inten-
siven Diskussionen gaben mir immer wieder die Impulse, die nötig waren, um den 
jeweils nächsten Schritt zu bewerkstelligen. Ich danke meinen Betreuern ausdrücklich 
für die geduldige und nachhaltige Beratung. Für wertvolle Anregungen danke ich auch 
dem mittlerweile verstorbenen Prof. Dr. Heinrich Rüthing, dem die Geschichte der 
Grafschaft Ravensberg besonders am Herzen lag und der in seiner unnachahmlichen, 
engagierten Art den Fortgang der Arbeit mitgetragen hat. Wertvolle Unterstützung 
habe ich zudem von Wolfgang Schindler erhalten, der mir eine wichtige Hilfe war. 
Auch ihm sei an dieser Stelle herzlich gedankt.

Die Arbeit des Korrekturlesens haben Dörte Michalowski, Marie Steinbrink und 
Eckhard Woweries übernommen. Ich danke ihnen herzlich.

Ich widme dieses Buch meinen Kindern, die bewundernswertes Engagement ge-
zeigt haben, als das Leben es ihnen abverlangte. Ihnen gehört meine Anerkennung.

Bielefeld, im Herbst 2022	 Jürgen Jablinski
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